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	Erste Fasten. Gerichtliche Anklag wider jene/ die an dem Leyden/ und Tod Christi Jesu Schuld haben.
	I. Predig. Jnhalt. Gerichtliche Anklag wider Judam. Tunc abut unus de duodecim, qzi dicebatur Judas Iscariotes, ad Principes Sacerdotum, & ait illis: Quid vultis mihi dare, & ego vobis eum tradam? Matth. 26. v. 14. & 15. Da gienge einer von den Zwölffen/ der Judas Jscarioth genannt/ zun Hohen-Priestern/ und sagte ihnen: Was wollt ihr mir geben/ so will ich ihn euch verrathen?
	Seite 240
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	II. Predig. Jnhalt. Gerichtliche Anklag wider Malchum. Unus ministrorum dedit alapam Jesu, dicens: sic respondes Pontifici? Joan. 18. v. 22. Einer von den Dienern gab Jesu einen Backenstreich/ und sprach: Antwortest du also dem Hohen-Priester?
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
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	III. Predig. Jnhalt. Gerichtliche Anklag wider das Jüdische Volck. At illi succlamabant dicentes: Crucifige, crucifige eum. Luc. 23 v. 21. Sie aber russten/ und sprachen: Creutzige ihn/ creutzige ihn.
	Seite 251
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	IV. Predig. Jnhalt. Gerichtliche Anklag wider Petrum den Verläugner. Petrus autem sequebatur eum à longè usque in atrium Principis Sacerdotum. Matth. 26. v. 58. Petrus aber folgte ihme nach von weitem biß zum Vorhoff des Hohen-Priesters.
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	V. Predig. Jnhalt. Gerichtliche Anklag wider Herodem. Sprevit autem illum Herodes cum exercitu suo, & illusit indutum veste alba. Luc. 23. v. 11. Herodes verspottete ihne sambt seinem Kriegs-Heer/ und zohe ihme ein weisses Kleyd an.
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	VI. Predig. Jnhalt. Gerichtliche Anklag wider Pilatum. Pilatus adjudicavit fieri petitionem eorum, Jesum verò tradidit voluntati eorum. Luc. 23 v. 24. & 25. Da urtheilte Pilatus/ daß man thuen solte/ was sie begehrten/ und übergab Jesum ihrem Willen.
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	Anderte Fasten. Wunder-würckende Krafft des Leydens Christi.
	I. Predig. Jnhalt. Eingang/ und Erklärung des Vortrags. Vos omnes, qui transitis per viam, attendite, & videte, si est dolor, sicut dolor meus. Thren. 1. v. 12. O ihr alle/ die ihr auf dem Weeg vorüber gehet/ mercket/ und sehet/ ob ein Schmertz seye/ wie mein Schmertz.
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
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	II. Predig. Jnhalt. Blutiger Schweiß/ und Traurigkeit Christi im Garten ein Antrib zur Reu über die Sünden. Factus est sudor ejus sicut guttæ sanguinis decurrentis in terram. Luc. 22. v. 44. Sein Schweiß ist worden wie Bluts-Tropffen/ welche auf die Erden geflossen.
	Seite 282
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	Seite 284
	Seite 285
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	III. Predig. Jnhalt. Christo versetzter Backenstreich wird jenem zum Heyl/ der ihn versetzet. Unus ministrorum dedit alapam Jesu. Joan. 18. v. 22. Einer aus denen Dienern gabe Jesu einen Backstreich.
	Seite 288
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	IV. Predig. Jnhalt. Christus gegeißlet/ und mit Dörnern gecrönet ist ein Spiegel der Seel/ in welchem sie die Schwäre der Sünd ersihet. Tunc apprehendit Pilatus Jesum, & flagellavit, & milites plectentes coronam de spinis imposuerunt capiti ejus. Joan. 19. v. 1. & 2. Da nahm Pilatus Jesum/ und liesse ihn geißlen/ und Kriegs-Leuth flochten eine Cron von Dörnern/ und setztens auf sein Haubt.
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
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	V. Predig. Jnhalt. Heyl-würckende Anschauung Christi. Exivit ergo iterum Pilatus, & dicit eis: Ecce Homo. Joan. 19. v. 4. & 5. Pilatus gienge widerum hinaus/ und sagt zu ihnen: Sihe ein Mensch.
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	VI. Predig. Jnhalt. Der Nagel Christi verwundet zum Heyl. Crucifixerunt eum. Joan. 19. v. 18. Sie haben ihne gecreutziget.
	Seite 307
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	VII. Predig. Am H. Char-Freytag. Jnhalt. Das gröste Werck der Gerechtigkeit/ das gröste der Ungerechtigkeit. Pilatus adjudicavit fieri petitionem eorum, & Jesum tradidit voluntati eorum. Luc. 23. v. 24. & 25. Pilatus urtheilte/ man solle thun/ was sie begehren/ unb übergab Jesum ihrem Willen.
	Seite 313
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	Dritte Fasten. Zergliderung des Allerheiligisten Leibs Christi Jesu/ so an allen Glidern verwundet worden.
	I. Predig. Am ersten Freytag in der Fasten. Jnhalt. Eingang und Erklärung des Vortrags. A planta pedis usque ad verticem non est in eo sanitas. Isaiæ 1. v. 6. Von der Fuß-Solen an biß zum Scheitel des Haubts ist in ihme kein Gesundheit.
	Seite 321
	Seite 322
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	II. Predig. Am ersten Sonntag in der Fasten. Jnhalt. Von dem zur Erd ligenden Angesicht Christi. Mitte te deorsum Matth. 4. v. 6. Stürtze dich hinab. Procidit in faciem suam. Matth. 26. v. 39. Er fiele auf sein Angesicht.
	Seite 326
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	III. Predig. Am anderten Freytag in der Fasten. Jnhalt. von der Blut-schwitzenden Stirn Christi. Et factus est sudor ejus sicut guttæ sanguinis. Luc. 22. v. 44. Und sein Schweiß ware wie Bluts-Tropffen.
	Seite 333
	Seite 334
	Seite 335
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	IV. Predig. Am anderten Sonntag in der Fasten. Jnhalt. Von denen mit einem Backenstreich geschlagenen Wangen Christi. Resplenduit facies ejus sicut sol. Matth. 17. v. 2. Sein Angesicht glantzte wie die Sonne. Dabit percutienti se maxillam. Thren. 3. v. 30. Er wird seine Backen dem Schlagenden dargeben.
	Seite 338
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	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343
	Seite 344

	V. Predig. Am dritten Freytag in der Fasten. Jnhalt. Von den verhüllten Augen Christi. Cœperunt quidam velare faciem ejus. Marc. 14. v. 65. Etliche siengen an sein Angesicht zu bedecken.
	Seite 345
	Seite 346
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	VI. Predig. Am dritten Sonntag in der Fasten. Jnhalt. Von dem mit Geißlen zerfleischten  Rucken Christi. Erat Jesus ejiciens dæmonium. Luc. 11. v. 14. Jesus tribe  einen Teuffel aus. Supra dorsum meum fabricaverunt peccatores. Psal. 128. v. 3. Auf meinem Rucken haben Sünder geschmidet.
	Seite 350
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	Seite 353
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	VII. Predig. Am vierten Freytag in der Fasten. Jnhalt. Von dem mit Dörnern gecrönten Haubt Christi. Et plectentes coronam de spinis posuerunt super caput ejus. Matth. 27. v. 29. Sie flechteten eine Cron aus Dörnern/ und setztens auf sein Haubt.
	Seite 356
	Seite 357
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	VIII. Predig. Am vierten Sonntag in der Fasten. Jnhalt. Von den mit dem Creutz beladenen Schultern Christi. Accepit Jesus panes, & cùm gratias egisset, distribuit discumbentibus. Joan. 6. v. 11. Jesus nahme das Brod/ und nach dem er Danck gesagt/ theilte er es denen aus/ die sie nider gesetzt hatten. Supposuit humerum suum ad portandum. Gen. 49. v. 15. Er hat seine Schulter zum tragen untergesetzt.
	Seite 361
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	IX. Am fünfften Freytag in der Fasten. Jnhalt. von den am Creutz ausgestreckten Armben Christi. Expandi manus meas tota die ad populum incredulum. Isai. 65. v. 2. Jch hab den gantzen Tag meine Händ ausgestreckt zum unglaubigen Volck.
	Seite 368
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	Seite 371
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	X. Predig. Am fünfften Sonntag in der Fasten. Jnhalt. Von den an das Creutz gehefften Händen und Füssen Christi. Jesus autm abscondit se, & exivit de templo. Joan. 8. v. 59. Jesus aber verbarge sich/ und gienge zum Tempel hinaus. Foderunt manus meas, & pedes meos. Psal. 21. v. 17. Sie haben meine Händ/ und Füß durchgraben.
	Seite 374
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	XI. Predig. Am sechsten Freytag in der Fasten. Jnhalt. Von der mit Eßig getränckten Zungen Christi. Unus acceptam spongiam implevit acetô, & dabat ei bibere. Matth. 27. v. 48. Einer nahme einen Schwammen/ füllete ihne an mit Eßig/ und gabe ihme zu trincken.
	Seite 380
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	XII. Predig. Am H. Palm-Sonntag. Jnhalt. Von der eröffneten Seyten Christi. Ecce Rex tuus venit tibi mansuetus. Matth. 21. v. 5. Sihe/ dein König kommt zu dir sanfftmütig. Unus militum lanceâ latus ejus aperuit, & continuò exivit sanguis & aqua. Joan. 19. v. 34. Einer von den Kriegs-Knechten eröffnete seine Seyten mit einem Speer/ und es flosse alsobald heraus Blut und Wasser.
	Seite 385
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	Seite 388
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	XIII. Predig. Am H. Char-Freytag. Jnhalt. Vergeltungs-Straff wegen der verwundten Glidern Christi wird von unseren Glidern gefordert. Sicut exhibuistis membra vestra servire immunditiæ, & iniquitati ad iniquitatem, ita nunc exhibete membra vestra servire justitiæ in sanctificationem. Rom 6. v. 19. Wie ihr eure Glider ergeben habt der Unreinigkeit und Ungerechtigkeit zu dienen zur Ungerechtigkeit/ also ergebet nun eure Glider der Gerechtigkeit zu dienen zu Heiligung.
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